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Dieser Newsletter ist ein kostenloses Service unserer Kanzlei. Sie erhalten diesen Newsletter weil Sie dem Stingl-Top Audit Newsletterversand zugestimmt haben. 
Sollten Sie dieses Service nicht mehr in Anspruch nehmen wollen, genügt ein E-Mail an uns. Die Inhalte in diesem Newsletter stellen lediglich eine allgemeine 
Information dar. Stingl-Top Audit haftet nicht für Schäden, welcher Art auch immer, die aufgrund der hier angebotenen Informationen entstehen. Stingl-Top Audit 
übernimmt insbesondere keine Haftung für die Richtigkeit und Vollständigkeit des Inhalts des Newsletter. 

 

I n f o  f ü r 
D I  E N S T G E B E R / 
D I  E N S T N E H M E R 

 
Wien, März 2017 

 
GRATIS E-LADESTATIONEN© 

 
Kann der Arbeitnehmer beim Arbeitgeber ein arbeitnehmereigenes Elektrofahrzeug 
unentgeltlich aufladen, ist kein Sachbezug gegeben, wenn es gratis E-Ladestationen 
am betreffenden Abgabeort gibt. 
 
In diesem Fall beträgt der übliche Endpreis am Abgabeort Null. 
 
Ersetzt der Arbeitgeber jedoch dem Arbeitnehmer die Stromkosten für dessen 
(privates) Elektrofahrzeug, handelt es sich nicht um einen Auslagenersatz. Es liegt in 
diesem Falle ein steuerpflichtiger Arbeitslohn vor (Wartungserlass 2016 zu den 
Lohnsteuerrichtlinien Rz 175b). 


